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FORDERUNGSKATALOG ZUR AUSGESTALTUNG DER 
EU-FONDS IM LAND SACHSEN-ANHALT AB 2028
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BESTANDSAUFNAHME
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BESTANDSAUFNAHME

ANLASS FÜR DEN FORDERUNGSKATALOG

➢ Gemeinsames Interesse: EU-Fördermittel gezielt und wirksam einsetzen

➢ Stellschrauben wurden herausgearbeitet 

➢ Vergleich mit anderen zeigt: es gibt Spielräume

➢ Forderungskatalog bündelt unsere Erfahrungen und Anregungen

➢ Bekannte Themen gemeinsam adressiert  – vor allem an politische Entscheidungsträger 
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Newsletter-Auswertung Umfrage des Ministeriums für Infrastruktur und Digitales 

zu zukünftigen EU-Fördermöglichkeiten (Abbildung S. 4)

*Teilnehmende, die bisher keine
EU-Fördermöglichkeiten nutzen, 
gaben an, dass sie insbesondere 
aufgrund der in der Abb. 6 
genannten Punkte (komplexe 
Vorschriften und Antrag-
stellungsverfahren usw.) von 
einer Inanspruchnahme der EU-
Förderung absehen. 
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SCHAUBILD

FORDERUNGSKATALOG

Geteilte Mittelverwaltung

Frühe Richtlinienerstellung 

und Programmstart

Entbürokratisierung

Digitalisierung

Verbesserung der Landesregelungen

Datenbank 

für die Fördermittelgeber  

Gemeinsam anpacken

Evaluierung der 

laufenden Förderperiode

Nachhaltigkeit 

und Kontinuität 

Gezielte Mittelverteilung



08.10.2025   6

FORDERUNGEN

GETEILTE MITTELVERWALTUNG



08.10.2025   7

FORDERUNGEN

GEMEINSAM ANPACKEN
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FORDERUNGEN

FRÜHE RICHTLINIENERSTELLUNG 
UND PROGRAMMSTART 
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FORDERUNGEN

ENTBÜROKRATISIERUNG
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FORDERUNGEN

DIGITALISIERUNG
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FORDERUNGEN

DATENBANK FÜR DIE 
FÖRDERMITTELGEBER
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FORDERUNGEN

VERBESSERUNG DER 
LANDESREGELUNGEN
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FORDERUNGEN

GEZIELTE MITTELVERTEILUNG
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FORDERUNGEN

EVALUIERUNG DER LAUFENDEN 
FÖRDERPERIODE



08.10.2025   15

FORDERUNGEN

NACHHALTIGKEIT UND 
KONTINUITÄT
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ZUKUNFTSPERSPEKTIVE – WIE GEHT ES WEITER?

➢ Koalitionsziele umsetzen – nicht nur formulieren

→ Bürokratie, Personalmangel und technische Hürden behindern eine wirksame Förderung.

➢ Politisch jetzt die Weichen stellen

→ Mit Blick auf die Landtagswahl 2026 und die neue Förderperiode ab 2028.

➢ Förderpraxis verbessern – gezielt, rechtzeitig, wirksam

→ Flexiblere Kriterien, vereinfachte Anträge und Berichte, zügige Bearbeitung, klare Übergangsregelungen.

➢ Akteure gemeinsam in der Verantwortung

→ Förderempfänger aktiv befähigen, Mittel auch tatsächlich zu nutzen.

➢ Aufruf zum Handeln an (politische) Entscheidungsträger

→ Verteilung des Forderungskatalogs 

NÄCHSTE SCHRITTE UND AUSBLICK



REFERIERENDE: THERESE KLETTE-SCHRILLS (HANDWERKSKAMMER MAGDEBURG), VORSITZENDE WISO-BEIRAT EFRE/JTF/ESF+

JÖRN LANGHOFF (STÄDTE- UND GEMEINDEBUND SACHSEN-ANHALT), STELLVERTRETER WISO-BEIRAT EFRE/JTF/ESF+

KOMPETENZZENTRUM DER WIRTSCHAFTS- UND SOZIALPARTNER DES LANDES SACHSEN-ANHALT FÜR DIE EU-FONDS                                

(WISO-KOMPETENZZENTRUM)

OTTO-VON-GUERICKE UNIVERSITÄT MAGDEBURG

STABSSTELLE FORSCHUNGSFÖRDERBERATUNG/ EU-HOCHSCHULNETZWERK

ANSPRECHPARTNERIN: JEANNINE LUBBE

NIELS-BOHR-STR. 1

39106 MAGDEBURG

TELEFON: 0391 67 57628

E-MAIL: JEANNINE.LUBBE@OVGU.DE

VIELEN DANK!


